
      Frankenburger
Gemeindenachrichten

HERAUSGEBER: MARKTGEMEINDE FRANKENBURG A.H.
Gemeindeamt - Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 und Di. 16.00 - 19.00

www.frankenburg.info, amtliche Mitteilung, Folge: 04/2008; Zugestellt durch Post.at.

FEST ZUR PLATZL ERÖFFNUNG

FAMILIENFEST 
IM BOTANISCHEN GARTEN

DAS IST LOS

SA. 10. MAI, AB 14.00 UHR
Bericht Seite 2

Eine Feier zum Abschluss der Neugestaltung des 
Platzls mit Musik und Kinderprogramm.

SA. 24. MAI, AB 14.00 UHR

TAG DER SONNE
NÜTZE JEDEN (DIESEN) TAG

FR. 16. MAI, AB 14.00 UHR
Bericht Seite 3

ANNA RENETSEDER -  STAATSMEISTERIN
Anna Renetseder (12) holt bei der Mei-
sterschaft für Jugend in Villach mit 
dem Maximum von 200 Ringen zum 
2. Mal den Österreichischen Meistertitel mit dem 
Luftgewehr nach Frankenburg.

Mit ihren Kolleginnen aus Oberösterreich gab es 
für sie in der Mannschaft  noch eine zweite Gold-
medaille.

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!

FLURREINIGUNG 2008

Der Umweltausschuss der Marktgemeinde orga-
nisierte am 12. April eine Flurreinigungsaktion.
300 Teilnehmer sammelten entlang von Bächen 
und Wiesen 2,5 Tonnen Abfall.

Die Flurreinigungsaktion ist ein wichtiger Bei-
trag zur Hebung des Umweltbewusstseins der 
Bevölkerung und trägt dazu bei, den Naturraum 
Frankenburg sauber und intakt zu erhalten. 

Ein herzliches Dankeschön allen freiwilligen Hel-
fern aus den Vereinen. Besonders hervorheben 
möchte ich den Einsatz der vielen Kinder.

Ihr Bürgermeister:

Inhaltsverzeichnis:  
- 2 -  Fest im Botanischen Garten

- 3 -  Tag der Sonne
- 4 -  Nordic Walking, Stellenausschreibung Freibad,

Sonnenquiz
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FAMILIENFEST IM 
BOTANISCHEN GARTEN

Die Marktgemeinde Frankenburg, „Gemein-
sam für Frankenburg“ und die Arbeitsgemein-
schaft „Botanischer Garten“ laden am 10. Mai  
die gesamte Bevölkerung herzlich zu einem 
Familienfest in den Botanischen Garten.

Diese Feier zum Erwachen der Natur ist allen 
gewidmet, die durch ihr ehrenamtliches Wirken 
an der Entstehung unseres Botanischen Gartens 
mitgearbeitet haben.

Malen ist ein Teil 
des umfangreichen 
Kinderprogramms.

PROGRAMM FÜR DIE GANZE FAMILIE
12.15 h Wanderung vom Marktplatz mit den
 Naturfreunden.

14.00 h Eröff nung durch Bürgermeister 
 Franz Sieberer, Obmann Helmut Streicher   
 mit  Musik und Tanz von Volkstanzkindern
 Volkstanzgruppe, Landesmusikschule.

ab 14.30 h Rahmenprogramm mit 
 folgenden Aktivitäten:
  Riechbaum   -   Baum der Farben -
 Schmeckbar   -   Matschungeheuer -
 Samensuche   -   Testkarton - 
 Tastweg   -   Wunschbaum - 
 
 Bienen bestaunen mit Imkerverein

 Digeridoos tönen durch den Garten.

17.00 h Schau genau Quiz -   
 Auswertung und Verlosung

Das Fest fi ndet nur bei Schönwetter statt, 
es gibt keinen Ersatztermin.

GARTENPFLEGE DURCH VEREINE

PFLANZENTAUSCHMARKT

Am Samstag, 10. Mai, fi ndet von 9 bis 13 Uhr vor 
dem Kulturzentrum der Pfl anzentauschmarkt des 
Siedlervereins statt. 
Wer überzählige Pfl anzen hat, ist herzlich eingela-
den, diese zu bringen. Sicher fi ndet man dort das 
eine oder andere für den eigenen Garten oder Bal-
kon. Es gibt Kaffee und Kuchen.

FLEDERMAUSNACHT AM 16. MAI

Mit einer Ausstellung und einem Vor-
trag beginnt die Fledermausnacht am 
16. Mai um 20 Uhr in der Hauptschule 
Frankenburg. 
Um 21.30 Uhr trifft man sich im Schloss Frein, 
um über 400 große Mausohren beim Abfl ug zu 
beobachten. 

Unkostenbeitrag:
Erwachsene 3 Euro, 
Kinder 1 Euro. 

WANDERUNG: VOM PRANGER ZUM GALGEN
Die heurige Wanderung des Heimatvereines 
am 18. Mai trägt den etwas makabren Titel 
„Vom Pranger zum Galgen“. 
Sie beginnt um 13.30 Uhr beim Marktbrunnen, 
wo früher der Pranger war und führt zum Grün-
berg, wo sich wahrscheinlich der Galgen befand.

Die Naturfreunde rasten nach getaner Arbeit
Bis zu 120 Frankenburgerinnen und Frankenbur-
ger arbeiten jährlich unentgeltlich im Botanischen 
Garten, um die Beete zu jäten, neue Pfl anzen zu 
setzen und die Wege sauber zu halten.

Herzlichen Dank!

„EIN SINN“ - HÖREN, SPÜREN, RIECHEN, 
FÜHLEN, SCHMECKEN, STAUNEN
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PROGRAMM: TAG DER SONNE
14.00 h  Eröff nung durch Landesmusikschule 
 und Bürgermeister Franz Sieberer 
14.20 h  Schüler/Lehrerchor der Volksschule 
14.30 h  Sonnentanz der Hauptschule 

14.50 h Fachvortrag von Herr Dr. Kurt Leeb zum  
 Thema Solar- u. Photovoltaikanlagen 

15.20 h Vortrag von Umweltausschussobmann 
Heinz Koberger zum Thema Förderungen 

15.40 h Besichtigungsmöglichkeit der Infostände 
der ortsansässigen Installateure und des Umweltaus-
schusses sowie Stände der Schulen mit Projektprä-
sentationen 

16.15 h Ballettauff ührung der Musikschule 
16.40 h Modenschau des Polytechnikums 
 Vöcklamarkt/Frankenburg 

17.10 h Kabarett des Polytechnikums 
17.30 h Verlosung Gewinnspiel und Luftballonstart 
18.00 h Ausklang der Veranstaltung 

14.00 - 17.00 Uhr - großes Kinderprogramm für die 
kleinsten Besucher mit Hüpfburg, Kinderschminken, 
Stationenspiele usw. - durchgeführt vom Sonnen-
scheinkindergarten Frankenburg. 

Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt! 
(Solarwürstelkocher... )

Bei Schlechtwetter fi ndet die Veranstaltung 
im Kulturzentrum statt!

SONNENENERGIE IN FRANKENBURG
In Frankenburg nutzen derzeit 86 Haushalte die 
Sonne vor allem zur Warmwassergewinnung. Bei 
1.430 m2 Kollektorfl äche sind das durchschnitt-
lich 16,63 m2 pro Haus.  
 

MEHR SONNE FÜR FRANKENBURG
Die Sonne hat’s in sich und ihre Kraft lässt sich 
auch in Frankenburg noch viel mehr nutzen. 
Ab nächstem Jahr sind Solaranlagen zur Warm-
wasserbereitung bei Neubauten vorgeschrieben, 
aber auch bei bestehenden Häusern lässt sich 
durch Sonnenkollektoren einiges einsparen. Dazu 
gibt es Förderungen durch das Land.
Informieren Sie sich beim ‚Tag der Sonne“ über 
die vielfältigen Möglichkeiten!

PROJEKT TSV - SCHWIMMBAD
Gemeinde und TSV errichten auf der Dachfl äche 
des Gebäudes am Sportplatz 155 m² Sonnenkol-
lektoren. Mit der damit erzeugten Energie wird im 
Sommer das Schwimmbad beheizt und ganzjährig 
das Gebäude des TSV mit Warmwasser und Wär-
me versorgt.  Der Jahresertrag dieser Anlage wird 
bei ca. 60.000 kWh liegen.

Unter dem Motto „Nutze diesen (jeden) Tag“ lädt Sie die Marktgemeinde Frankenburg herzlich zu einer 
umfangreichen Informations- und Unterhaltungsveranstaltung am Schulgelände ein. 

Ein Fachvortrag über Solaranlagen, Photovoltaik und Förderungen wird durch Informationen des 
Umweltausschusses und Produktpräsentationen der ortsansässigen Installateure ergänzt. 

Schulen und Kindergarten sorgen für ein umfangreiches Programm zum Thema Sonne und ein Gewinn-
spiel wartet mit tollen Preisen. Weitere Informationen über diese größte Veranstaltung der Region und 
weitere Aktivitäten im Land fi nden Sie unter www.solarwaerme.at.

SOLARANLAGE AM ALTENHEIM
Die derzeit größte Solaranlage in Frankenburg versorgt das 
Alten- und Pfl egeheim mit Warmwasser.  
130 m2 Fassadenkollektoren liefern pro Jahr ca. 46.000 kWh 
(=4.600 Liter Öl).

Die Fassade des Altenheims erzeugt Energie. Viele südseitige Dach-
fl ächen und  Fassaden ließen sich für Sonnenkollektoren nutzen.

TAG DER SONNE 
FREITAG, 16. MAI 2008, 14.00 BIS 18.00 UHR
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NORDIC WALKING

Nicht nur am Rad ist der Frankenburger Andreas 
Hammertinger ein Aushängeschild unserer Ge-
meinde, sondern auch als Walker. 

Der Frankenburger holte sich bei drei Wettkämp-
fen (Silvesterlauf Aurolzmünster, Drei-Königslauf 
Schildorn und Fischlhammer Maskanlauf) jeweils 
den Tagessieg.
Auch seine erst 10-jährige Tochter Katharina 
nimmt schon erfolgreich an Sportveranstaltungen 
teil. Beim Kinderlauf über 1500 m in Fischlham 
erreichte sie den 4. Rang.

Herzlichen Glückwunsch

� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �

Das Alter der Sonne beträgt
� 3 Milliarden Jahre � 4 Milliarden Jahre � 5 Milliarden Jahre 

Die Erde ist
� 15 Millionen km   � 150 Millionen km   � 1500 Millionen km     von der Erde entfernt.

Die von der Sonne in einem Jahr als Strahlungsenergie auf die Erde abgestrahlte 
Energiemenge entspricht der
� 150fachen Menge   � 1500fachen Menge   � 15000fachen Menge 
der von der Erdbevölkerung in einem Jahr benötigten Energie.

Ein Lichtstrahl, der jetzt von der Sonne abreist, kommt erst in 
� 8 min 20 sek   � 8 min 40 sek   � 9 min 20 sek 
auf der Erde an.

Die Sonne ist sehr viel größer als die Erde. Stellt man sich die Sonne als Kürbis vor, 
so ist die Erde im Vergleich dazu so groß
� wie eine Erbse   � wie ein Staubkorn 
� wie die Kugel in der Spitze eines Kugelschreibers

Gewinne werden nur an bei der Verlosung anwesende Teilnehmer überreicht!

„SONNEN-QUIZ“

„SONNEN-QUIZ“

Name/Anschrift: ____________________________________________________________________

IMPRESSUM:  
Erscheinungsort und Erscheinungspostamt: 4873 Frankenburg; 
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Marktgemeindeamt 
Frankenburg a.H.; Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister 
Franz Sieberer;  Layout: Zweimüller, Druck: eigener Abzug; Blatt-
linie: Offi zielles Mitteilungsblatt der Marktgemeinde Frankenburg 
a.H. für kommunale Information und Lokalberichte; Folge 04/2008; 
Aufl age: 1.900; Fotos: © Marktgemeinde.
Redaktionsschluss nächste Ausgabe: Fr., 6. Juni 2008

MITARBEITER(IN) FÜR DAS 
FREIBAD GESUCHT

Aufgaben: Buffet  -  Kassa  -  Reinigung

Beschäftigungszeiten:
während der Badesaison (Mai - September) auch 
an Sonn- und Feiertagen. 
Entlohnung nach dem Oö.GDG 2002.

Nähere Informationen am Marktgemeindeamt, 
Frau Christine Fettinger, Tel.: 07683/5006-11.

Bewerbungsbögen erhalten Sie am Marktgemein-
deamt, Zimmer 1, Frau Fettinger, oder im Web 
unter www.frankenburg.info.

In den Monaten Mai und Juni  werden für alle OÖ 
Familienkarten-InhaberInnen wieder jede Menge 
tolle Aktionen angeboten:
Weitere Informationen auf www.familienkarte.at. 
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